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Gründungsjahr: 1968

Anzahl Vereine: 2

Mitglieder: 122

Präsident: Bruno Sawatzki, Schlipf 3, 9467 Frümsen

CLUBMEISTERSCHAFTEN 2011

Folgende Anlässe zählten zur Wertung der Clubmeisterschaft:

• Slalom Frauenfeld
• Slalom de Romont
• Slalom de Bure
• Bergrennen am Gurnigel                                         
• Bergrennen Reitnau
• Slalom Interlaken                                               
• Bergrennen La Roche / La Berra                                       
• Bergrennen Oberhallau
• Weitere FIA genehmigte Rennveranstaltungen                                           

Clubmeister 2011: Willi Jenny

NATIONALE ANLÄSSE 2011

• Indoor Karting (2 Veranstaltungen)

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

• 2 ganztägige Fahrtrainings auf dem Salzburgring (Eigenveranstaltungen)
• Diverse Rennläufe an der Schweizer-Berg-Meisterschaft
• Weitere Fahrtrainings auf internationalen Rennstrecken

ZIELE 2012

• Förderung des Automobilrennsportes (Teilnahme an diversen Rennveranstaltungen)
• Durchführung der Clubmeisterschaft
• Veranstaltung zweier Fahrsicherheitstrainings auf dem Salzburgring
• Aktive Pflege des Clublebens
• Zusammenarbeit mit befreundeten Clubs
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Gründungsjahr: 1986

Anzahl Vereine: 2

Mitglieder: 77

Präsident: Michael Litscher, Mädliweg 25a, 9470 Werdenberg

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

Am 9. und 10. April 2011 fand der alljährliche Höhepunkt im Liechtensteiner Badmintonjahr statt: Die
Landesmeisterschaften. Organisiert und durchgeführt wurden sie turnusgemäss vom BC Vaduz. Beson-
ders erfreulich ist, dass erstmals seit 2005 wieder ein Titel im Damen-Einzel vergeben werden konnte.
Und das sind die Landesmeister: Im Dameneinzel ging der Titel an Carolin Schneider-Frommelt. Im Her-
reneinzel konnte Michael Litscher den Landesmeistertitel ergattern. Im Mixedturnier wurden Nadia
Gartmann und Michael Litscher Landesmeister. Im Damendoppel konnten Carolin Schneider-Frommelt
und Marina Wohlwend den Landesmeistertitel entgegen nehmen. Und im Herrendoppel ging der Lan-
desmeistertitel an Hubert Müller und Michael Litscher.

NATIONALE ANLÄSSE 2011

Der zweite fixe Punkt im Liechtensteiner Badminton-Jahreskalender ist jeweils der FL-Cup. In freundschaftlicher
aber dennoch ernsthafter Atmosphäre wird um den Cupsieg gekämpft. Wie in den Jahren zuvor fand der Wett-
kampf wieder in den Weiterführenden Schulen in Triesen statt. So traten am 4. Mai 2011 zwei Mannschaften aus
Vaduz und eine aus Balzers gegeneinander an. Seit dem Jahr 2008 scheint es üblich geworden zu sein, dass der
organisierende Verein den Titel jeweils an die Gäste abgibt, und das war auch dieses Mal nicht anders. Der BC
Balzers organisierte, der BC Vaduz gewann.

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

Leider fanden im Jahr 2011 keine internationalen Anlässe für das Team Liechtenstein statt.

ZIELE 2012

• Die Interclub-Mannschaften der beiden Vereine BC Balzers und BC Vaduz streben den Liga-Erhalt an.
• Das Team Liechtenstein möchte an mindestens einem internationalen Tournier spielen.
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Gründungsjahr: 1993

Anzahl Vereine: 1

Mitglieder: 50

Präsident: Dominik Widmer, Ragazerstrasse 37a, Sargans

NATIONALE ANLÄSSE 2011

Die Herrenmannschaft schloss die Meisterschaft des Nord-Ostschweizer Basketballverbandes in der 4.
Li ga Ost auf dem 6. Rang ab.
Resultate: 12 Spiele, 3 Siege, 9 Niederlagen

ZIELE 2012

• Teilnahme an der Meisterschaft des Nord-Ostschweizer Basketballverbandes mit der Herrenmann-
schaft

• Jeder Person die Möglichkeit bieten, Basketball zu spielen – unabhängig von Niveau, Geschlecht 
oder Alter
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Gründungsjahr: 1997

Anzahl Vereine: 2

Mitglieder: 97

Präsident: Mario Wille, Eschnerstrasse 11, 9487 Gamprin-Bendern

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011 

1. Platz Marco Cristoferetti
2. Allesandro Banzer
3. Michael Biedermann

NATIONALE ANLÄSSE 2011

keine

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

Europameisterschaft Senioren:
33. Hansjörg Dutler
33. Christian Beusch
49. Mario Wille

ZIELE 2012

Ziele für das Jahr 2012 sind, erneute Teilnahme an der Senioren Europameisterschaft in Brandenburg /
Deutschland und die Ausführung der obligatorischen Landesmeisterschaften. 
Sportförderung - Eurotour 2012.
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Gründungsjahr: 1990

Anzahl Vereine: 1

Mitglieder: 55

Präsident: lic.oec. Iwan J. Ackermann

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

Im Jahr 2011 wurden keine Landesmeisterschaften durchgeführt.

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

Zweierbob:
19.01.2011 EC St.Moritz Jürgen Berginz/Richard Wunder Rang 18

Bruno Meyerhans/Daniel Schädler Rang 30
19.2.2011 WM Königsee Bruno Meyerhans/Jürgen Berginz Rang 28
01.04.2011 AC Lake Placid Bruno Meyerhans/Martin Koch Rang 14
09.11.2011 AC Park City Michael Klingler/Pascal Nitzlnader Rang 5

Bruno Meyerhans/Jonas Gantenbein Rang 11
10.11.2011 AC Park City Michael Klingler/Pascal Nitzlnader Rang 7

Bruno Meyerhans/Jonas Gantenbein Rang 11
16.11.2011 EC Igls Jürgen Berginz/Thomas Dürr Rang 31
17.11.2011 EC Igls Jürgen Berginz/Thomas Dürr Rang 30
19.11.2011 AC Calgary Michael Klingler/Jonas Gantenbein Rang 7
19.11.2011 AC Calgary Michael Klingler/Jonas Gantenbein Rang 4

Bruno Meyerhans/Jonas Gantenbein Rang 14
25.11.2011 EC Königsee Jürgen Berginz/Thomas Dürr Rang 25
26.11.2011 EC Königsee Jürgen Berginz/Thomas Dürr Rang 26
02.12.2011 AC Lake Placid Michael Klingler/Jonas Gantenbein Rang 3

Bruno Meyerhans/Martin Koch Rang 5
03.12.2011 AC Lake Placid Bruno Meyerhans/Jonas Gantenbein Rang 3

Michael Klingler/Martin Koch Rang 4
Viererbob:
11.11.2011 AC Park City Bruno Meyerhans/Pascal Nitzlnader Rang 7

Martin Koch/Jonas Gantenbein
12.11.2011 AC Park City Bruno Meyerhans/Pascal Nitzlnader Rang 8

Martin Koch/Jonas Gantenbein
20.11.2011 AC Calgary Michael Klingler/Pascal Nitzlnader Rang 9

Martin Koch/Jonas Gantenbein
20.11.2011 AC Calgary Michael Klingler/Pascal Nitzlnader Rang 8 

Martin Koch/Jonas Gantenbein
Skeleton:
04.12.2010 EC Igls Pascal Nitzlnader Rang 31
05.12.2010 EC Igls Pascal Nitzlnader Rang 35 
12.12.2010 EC Winterberg Pascal Nitzlnader Rang 24

ZIELE 2012

• Teilnahme im Europa- und America-Cup           • Teilnahme WM Lake Placid
• Qualifikation für Weltcup                             • Qualifikation für Olympia Sotchi 2014             
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Gründungsjahr: 1970

Anzahl Vereine: 2

Mitglieder: 52

Präsident: Vincenzo D’Elia, Bendererstrasse 4, 9494 Schaan

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

1er Landesmeisterschaft: Maiolo Antonio

NATIONALE ANLÄSSE 2011

• Landesmeisterschaften
• Singola 1er Coppia. 2er. Terna 3er.
• Schweizerischen Firmensportmeisterschaft
• 5 Länderturnier. It. Au. CH. D. Lie.

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

• Einladungsturnier
• Stuttgart. Memmingen. Hannhausen, D
• In Modena. Bozen, IT
• Hard. Hohenems. Tivoli, A
• In. Tegelen. Niederland

Das sind alle Turniere, die wir jedes Jahr spielen + WM + EM.

ZIELE 2012

Die gleichen Turniere spielen wie im Jahr 2011. Je nach Einladung.
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Gründungsjahr: 1985

Anzahl Vereine: 1

Mitglieder: 55

Präsident: Daniel Sochin, Fronagass 6, 9492 Eschen

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

Indoor
Landesmeister mit Visier: Johann Bürzle
Landesmeister ohne Visier: Martin Grischke

NATIONALE ANLÄSSE 2011

• Schweizermeisterschaft: Jagd
• Schweizermeisterschaft: FILD
• Schweizermeisterschaft: Indoor
• Schweizermeisterschaft: FITA

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

FILD / Dahn BRD
Europameisterschaft 3D / Portugal
CH Meisterschaft 3D / CH Meisterschaft FILD / CH Meisterschaft Jagd
Indoor Bazenheid, Indoor Zürich, Indoor Bülach, 3D-Jagd Passugg, 3D-Jagd Götzis, 3D-Jagd Hard, 3D-Jagd Sem-
pach

ZIELE 2012

Teilnahme an der 3D Europameisterschaft in Italien, 23.06.2012-30.06.2012
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Gründungsjahr: 1998

Anzahl Vereine: 3

Mitglieder: 35

Präsident: Claudia Negele

LANDESMEISTERSCHAFT 2011

Wurde nicht durchgeführt

NATIONALE ANLÄSSE 2011

Wurden keine durchgeführt

ZIELE 2012

• Genereller Neuanfang mit a.o. GV
• Bestellung neuer Vorstand
• Statuten- u. Namensänderung (neu Dartverband)
• Neues Logo
• FL Landesmeisterschaft
• Evtl. FL-Open (internationales Turnier)
• Evtl. Benefizturnier
• Evtl. Ausscheidungsturniere für EM/WM
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Gründungsjahr: 1934

Anzahl Vereine: 7

Mitglieder: 2700

Präsident: Reinhard Walser, Bartlegrosch 38, 9490 Vaduz

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

Die Titel in den diversen Kategorien gingen an folgende Mannschaften:

Juniorinnen: Junioren:
Mädchen am Ball: USV Eschen/Mauren Jun. F: FC Ruggell
Jun. D: FC Triesen Jun. E: FC Vaduz
Jun. C: FC Schaan Jun. D: USV Eschen/Mauren

Jun. C: FC Schaan
Jun. B: FC Ruggell
Jun. A: USV Eschen/Mauren

Senioren: FC Balzers Aktivmannschaft: FC Vaduz

NATIONALE ANLÄSSE 2011

Das 66. Cupfinale um den Liechtensteiner Cup, war zum dritten Mal in Folge die Partie FC Vaduz gegen den USV Eschen-
Mauren. Der FC Vaduz setzte sich dieses Jahr klar mit 5:0 durch.
Die Juniorenlandesmeisterschaften in den verschiedenen Kategorien sind jedes Jahr ein absoluter Höhepunkt der jungen
Nachwuchskicker. Die Bemühungen des LFV in Sachen Mädchenfussball tragen Früchte und zeigen eine positive Entwik-
klung.

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

Folgende Länderspiele wurden von unserer Nationalmannschaft im Jahr 2011 bestritten: 
09.02.11 Freundschaftsspiel: San Marino – Liechtenstein 0:1
29.03.11 Euro 2012 Qualifikation: Tschechien - Liechtenstein 2:0
03.06.11 Euro 2012 Qualifikation: Liechtenstein - Litauen 2:0
10.08.11 Freundschaftsspiel: Liechtenstein – Schweiz 1:2
02.09.11 Euro 2012 Qualifikation: Litauen - Liechtenstein 0:0
06.09.11 Euro 2012 Qualifikation: Spanien - Liechtenstein 6:0
08.10.11 Euro 2012 Qualifikation: Liechtenstein - Schottland 0:1
11.11.11 Freundschaftsspiel: Ungarn – Liechtenstein 5:0

Weiters absolvierte die U21-Auswahl noch 5 Qualifikationsspiele zur Euro 2013.

ZIELE 2012

Sportlich gesehen liegt sicher der eine oder andere Punktgewinn unserer Nationalmannschaft in den Quali fi ka -
tionsspielen in Reichweite und somit eine Verbesserung in der FIFA Weltrangliste. Entscheid und Planung des
Aus bau des Rheinpark Stadions, sprich «Haus des Sports»
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Gründungsjahr:  1966

Anzahl Vereine: -

Mitglieder: 369

Präsident: Carlo Rampone, Vaduz

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

September 2011
Golfanlage Gams-Werdenberg

Liechtensteiner Golf-Landesmeister 2011:
Ferdi Sele, Brandiserweg 3, 9490 Vaduz

Liechtensteiner Golf-Landesmeisterin 2011:
Anna Kristina Eggenberger, Fürst Johannes Strasse, 9494 Schaan

NATIONALE ANLÄSSE 2011

Turniere und Handicap Competitions:
• Golfturnier im GC Ravensburg 
• Golfturnier im GC Montfort/Rankweil
• Golfturnier im GC Gams-Werdenberg
• Fürstencup in Bad Ragaz

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

Teilnahme an der Generalversammlung der
European Golf Association (EGA) in Bilbao/Spanien – 22.10.2011

ZIELE 2012

• Sportkurs LOSV
• Schnupperkurse für Jugendliche, Erwachsene und Lehrer
• in Kooperation mit GC Gams-Werdenberg
• Verbands-Turnier in Gams-Werdenberg – Sa, 31.03.
• Verbands-Turnier in GC Montfort-Rankweil – Sa, 12.05.
• Verbands-Turnier in Ravensburg – Sa, 23.06.
• Fürsten-Cup im GC Bad-Ragaz – Sa, 11.08.
• Liecht. Golf-Landesmeisterschaften in Gams-Werdenberg – Sa/So, 15./16.09.
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Gründungsjahr: 1977

Anzahl Vereine: 2

Mitglieder: 90

Präsident: Uschi Bodenmann

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

In Zusammenarbeit mit Schulsport Liechtenstein konnten im März 2011 die Schulsport-Landesmeister-
schaften wiederum durchgeführt werden. Der Anlass fand in Schaan statt.

NATIONALE ANLÄSSE 2011

Meisterschaftsbetrieb (Hallenhandball)
Rangierung jeweils zum Abgabezeitpunkt des Jahresberichtes:
SG Unterland/HC B-V Frauen 4. Liga – 5. Rang von 9 Teams
HCU Männer 4. Liga – musste wegen diversen Rücktritten zurückgezogen werden
HC B-V Männer 4. Liga – musste wegen diversen Rücktritten ebenfalls zurückgezogen werden
SG Unterland/HC B-V Junioren U15 – 10. Rang von 10 Teams
HC B-V – Handballsportwoche für Jugendliche aus Liechtenstein und Schweiz vom 8.-12. August 2011
HC Unterland/Organisation und Durchführung von 2 U13 Animationsturnieren mit ca. 12 Mannschaften aus
Liechtenstein und der Schweiz am 30. Oktober und am 27. November 2011 im SZU, Eschen.

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

Der Liechtensteiner Handball-Verband nahm im Jahr 2011 teil an:
• WM 2011 der Männer, mit gleichzeitiger Sitzung des Internationalen Handballverbandes IHF, Malmö
• Kongress des Internationalen Handballverbandes IHF; Marrakech 
• Final4 Champions League Final der Männer mit gleichzeitiger Sitzung der EHF, Köln
• Besuch des Handball-Eurotournoi in Strassburg auf Einladung der Organisatoren
• Besuch der Handball Challenge Trophy, Limerick/Irland auf Einladung der Organisatoren
• 20. Jahre Jubiläum des Europäischen Handballverbandes EHF mit gleichzeitiger Sitzung, Wien
Internationale Anlässe, Networking sowie Ausbildungslehrgänge sind immens wichtig für die Ent-
wicklung des Handballsports in Liechtenstein.

ZIELE 2012

• Weiterführung des Ende 2009 gestarteten Juniorentrainings. Integrierung in die Schweizer Junioren-Meister-
schaft. Die U15 gemischt hat zum ersten Mal an der Meisterschaft teilgenommen und muss zurzeit noch viel 
Lehrgeld bezahlen. Es besuchen weiterhin ca. 35 Juniorinnen und Junioren der Jahrgänge 1998 – 2002 das 
wöchentliche Training. Es werden zwei Trainingsgruppen geführt, eine für U13 und eine weitere für die U15. 
Das Training findet in Ermangelung einer Turnhalle in Liechtenstein im bzb Buchs statt. Ziel ist es, 
das im neuen Jahr zu ändern. 

• Rekrutierung von Vereinsmitgliedern für die LOSV-Weiterbildungen (Funktionärskurs / Trainer) sowie für Lehr-
gänge der EHF (Europäische Handball Föderation) und entsprechende Umsetzung in den Vereinen. Liechten-
steinischer Delegierter für den EHF zu finden.

• Durchführung der Mattenhandball Schülerlandesmeisterschaften (Termin: 31. März Turnhalle Resch, Schaan)
• LOSV-Sportkurs zum Thema Hallenhandball findet am 24. April statt und wird durch den HC Unterland organi-
siert.

• Durchführung des 3. Animationsturniers der U13 mit ca. 12 Mannschaften am 12. 2. 12 im SZU Eschen.
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Gründungsjahr: 1978

Anzahl Vereine: 2 (Delta Club Vaduz und Gleitschirm Club Vaduz) 

Mitglieder: 100 (33 Delta, 67 Gleitschirm)

Präsident: Peter Wollwage, Auf Berg 113, 9493 Mauren

LANDESMEISTERSCHAFT 2011

Eine Landesmeisterschaft konnte am 21. Mai mit 13 Piloten abgehalten werden, die Sieger werden an
der GV geehrt und die Preise verteilt. (Die ersten 3 Ränge: Martin Bühler, Patrick Dünser, Hermann Len-
herr)

NATIONALE ANLÄSSE 2011

Verschiedene Ausflüge des Delta- und Gleitschirmclubs in andere Fluggebiete.
• Die Landung im Sportpark Vaduz wurde von 5 Piloten durchgeführt.
• Verschiedene Flugtrainings unter der Leitung von Martin Bühler in Vaduz, Scuol, Flims und im 
Prättigau.

• Der Gleitschirmclub hat einen Sportkurs mit der Flugschule Kalberer durchgeführt.
• Landung im Sportpark Vaduz aus Anlass des Fußballspiels CH/FL und des Sporttages der Gemeinde 
Vaduz

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

Martin Bühler hat am World XContest 2011 mit einem Flug über 321 km vom 14.11.2011 auf dem 3. Zwischen-
rang. Damit liegt Liechtenstein an 13. Stelle von 48 Nationen. 
Siehe http://www.xcontest.org/world/en/ranking-pg-open/
Toni Mähr war auf Wunsch des Organisators der FAI - Delta WM 2011 in Italien als Helfer (Stewart) dabei.

ZIELE 2012

• Durchführung von Landesmeisterschaften in beiden Disziplinen nach 2005-Modus
• Beschickung von möglichst vielen internationalen Anlässen 
• Unterstützung der Gleitschirmpiloten welche die PWC-Tour, oder den XC-Contest mitmachen.
• Unterstützung der Deltapiloten welche die FAI-HGWC-Tour mitmachen (Hanggliding World Cup Tour) und XC-
Contest

• Abhalten eines Sportkurs für Deltaflieger mit dem LOSV Ende August/ Anfang September 2011 
• Sicherheits- und Flugtraining mit den örtlichen Flugschulen unterstützen.
• Beteiligung an regionalen Anlässen wie Sporttag Vaduz, Grischa Paraschi. 
• Gewährleistung eines reibungslosen und sicheren Flugbetriebes in FL.
• Aufrechterhaltung der Infrastruktur am Landeplatz Vaduz sowie finanzielle Unterstützung für alle Start- und
Landeplätze von GCV und DCV in Liechtenstein
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Gründungsjahr: JO 1977 neu strukturiert 2008

Anzahl Vereine: 1

Mitglieder: LAV gesamt 2475, Jugend und Familien variabel

Präsident: Michaela Rehak-Beck, Büchele 15, 9495 Triesen

Das 2011 war wiederum ein sehr vielseitiges Jahr mit vielen gut besuchten Anlässen. So konnten wir
über 500 Teilnehmer begrüssen, obwohl wir im Winter viele Aktivitäten absagen mussten. Die Fami-
lienanlässe sind weiterhin sehr beliebt, so dass diese bis zu 80 Teilnehmer aufweisen. Die Organisa-
tion und die Durchführung verdanken wir unserem hochmotiviertem Leiterteam, ihnen gehört ein gros-
ses Dankeschön welches ich hier im Namen aller Teilnehmer ausdrücken darf. Erfreulich ist es auch,
dass die jungen Bergsteigerinnen und Bergsteiger aktiv mitmachen und vor allem beim Klettern sicht-
bare Fortschritte machen.

WINTER

Im Winter wurden folgende Aktivitäten durchgeführt: Drei-Königs-Eisklettern, Klettern im Tessin, LVS-Übung mit
Skitour, Ice-Night, Schneeschuh-Spass, Skitour und Tierspuren ganz Wild. Insgesamt haben an diesen Anlässen
rund 128 Personen teilgenommen.
Eisklettern: Auch in seiner dritten Saison war der Eisturm wieder ein Highlight in Malbun, v.a. für alle begei-
sterten Eiskletterer. Am 06. Januar fand unter guten Bedingungen und bei schönstem Wetter zum Auftakt des
neuen Programmes das Drei-Königs-Eisklettern statt. Mit ca. 30 Teilnehmern war dies ein sehr erfolgreicher Tag.
Gegen Abend hat sich leider der Föhn bemerkbar gemacht und dem Eisturm bereits zugesetzt. In der Folge konn-
te zeitweise nur bis zur Hälfte geklettert werden und sämtliche Eiskletter-Trainings mussten aus Sicherheits-
gründen abgesagt werden. Grosses Glück allerdings hatten wir für die Ice-Night, welche zum zweiten Mal am 05.
Februar im Rahmen eines Plauschkletterwettkampfes mit anschliessender Schlucherbarparty stattfinden konnte.
Bei schönstem Wetter waren 33 Kids, 36 Erwachsene und 20 Helfer an diesen Event dabei.
Wenn es die Bedingungen zugelassen haben, wurde der Eisturm wiederum rege von unseren Mitgliedern, Leitern
und Interessierten aus der ganzen Region genutzt. Ein grosser Dank für die Ermöglichung eines solchen Projek-
tes gebührt den Bergbahnen und der Gemeinde Triesenberg sowie allen Sponsoren und Helfern.

SOMMER

Die Sommersaison startete mit einem Orientierungslauf und dem bewährten und gut besuchten Kletterlager. Wei-
ters fanden statt: Kletterkurs, Lida - der kleinste Klettersteig, Tour auf den Ochsenkopf mit Seilbähnle, Klettern
in der Region, Fackelzug Fürstensteig, Kronenbau Tuass, Biwak, Geländespiel mit Seilbähnle, Familienwanderung
Lanaberg, Sewenhütte - Familienwochenende mit klettern und wandern, Klettern im Tessin mit Übernachtung im
Zelt, Familienwanderung am Gantenstein, Geisternacht mit Fondueplausch am offenen Feuer und Klettern und
Schwimmen im Sportcenter Näfels. Das Sommerangebot haben ca. 390 Personen genutzt.
Klettern: Das Klettertraining (ab 14 Jahren) am Montag stand nach wie vor unter der bewährten Leitung von
Ralf Wohlwend und Florian Wild. Bereits das dritte Jahr fand das Training für die jüngeren Kletterer am Mittwoch
unter der Leitung von Werner Brunhart statt. Dieses Training ist nach wie vor sehr gut besucht und hat sich sehr
bewährt. Für die Betreuung der jungen Kletterer stellten sich wiederum unsere Leiter und Hilfsleiter zur Verfü-
gung. Grundsätzlich findet das Klettertraining in der Sporthalle des Schulzentrums Unterland in Eschen statt.
Von Mai bis September wurde bei schönem Wetter jeweils am Schollberg in Trübbach trainiert. Ralph und Flori-
an haben über sehr viele Jahre das Klettertraining organisiert und geleitet. Im Herbst habe sich beide «leider»
entschieden aus dem aktiven Leiterwesen zurück zu treten. Ihnen beiden danke ich im Namen des Alpenvereins
für ihre geschätzte und wertvolle Arbeit für die Jugend.
Absagen: Aufgrund schlechten Wetters, zu warmen Temperaturen im Winter oder zu wenig Anmeldungen konn-
ten folgende Programmpunkte nicht stattfinden; Skitouren, Eisklettern, Eisweg Alvaneu Bad-Surava, Iglu-Bau,
Orientierungslauf und Klettersteig Gemmi-Daubenhorn.
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Gründungsjahr: 2007

Anzahl Vereine: 3

Mitglieder: 276

Präsident: Stefan Marxer, Morgengab 7, 9493 Mauren

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

Die Landesmeisterschaft fand am 26. November 2011 in Schaan statt. Das Turnier wurde vom Judoclub
Sakura organisiert. Landesmeister open Herren wurde David Büchel. Landesmeisterin open Damen
wurde Regina Biedermann.

NATIONALE ANLÄSSE 2011

• Rankingturniere in Morges, Diepoldsau, Bellinzona, Sierre, Uster, Weinfelden und Murten
• Bündnermeisterschaft
• Ostschweizer Meisterschaft
• Schweizermeisterschaft Magglingen
• Sakura Schülerturnier Frühling und Herbst
• Schülerturnier Ruggell
• WHT Buchs/SG

An der Schweizermeisterschaft in Magglingen konnten insgesamt 7 Podest-plätze verzeichnet werden.

Gold: Mirko Kaiser (Elite -90kg) 
Silber: Nadine Thöny (Elite -48kg), Judith Biedermann (U20 -52kg)
Bronze: Judith Biedermann (Elite -52kg), David Büchel (Elite +90kg), Nadine Thöny (U20 -48kg), Regina Bie-
dermann (U20 -63kg)

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

• Grand Slam Paris
• Grand Prix Düsseldorf
• Swiss Open Genf
• Gallus Turnier Gossau
• LieGames

ZIELE 2012

Teilnahme an nationalen und internationalen Turnieren. Bestellung eines Sportdirektors und Kadertrainers (Nach-
folge Hansjakob Schädler).
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Gründungsjahr: 1974

Anzahl Vereine: 1

Mitglieder: 37

Vize-Präsident: Norbert Näscher, Gemeindegarten 41, 9485 Nendeln

LANDESMEISTERSCHAFT 2011

Es wurde keine Landesmeisterschaft durchgeführt.

NATIONALE UND INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

Es konnten wie angekündigt einige Anlässe zur Pflege der Kameradschaft und der Geselligkeit, Schaffung von
Trainingsmöglichkeiten, Beratungs- und Erfahrungsaustausch, Durchführung von Veranstaltungen (keine Rennen)
und Förderung des Nachwuchses durchgeführt werden.
• Am 2.-3. Juli trafen sich insgesamt 16 Teilnehmer zu unserem Plauschlager auf der wunderschönen Kartpi-
ste in Pavia zum Kartfahren.

• Am 3. Sept wurde der Sport-Schnupperkurs des LOSV organisiert und durchgeführt durch den Kart-Club Liech-
tenstein.

• Ein ebenfalls gelungener Anlass war das Luftgewehrschiessen am 7.10.2011 in Eschen. Trotz Abwesenheit 
einiger Mitglieder konnten wir immerhin 10 Schützen begrüssen.

• Am Samstag, den 10. Dezember trafen sich die Clubmitglieder zur Jahres-Abschlussfeier. Unter anderem wur-
den dort auch die aktiven Fahrern die unter dem Kart Club Liechtenstein am Start waren geehrt.

Einige Mitglieder konnten auch an nationalen Clubrennen Erfolge verzeichnen.
Kart Team Untertoggenburg 2. Rang: Stefan Mahlknecht, 5. Rang: Luis Mahlknecht

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

Unsere Aktiven konnten bei internationalen Anlässen mehrere Spitzenresultate einfahren, darunter Podestplätze
in der Schweizermeisterschaft sowie im ROK Cup. Dort schafften auch einige die Qualifikation zur Teilnahme am
Weltfinale in Italien.
Schweizer-Meisterschaft 6 Rennen in Italien, Frankreich, Schweiz und Österreich
Kat. Super Mini: 3. Rang: Antonio Barone, Kat. KF2: 6. Rang: Patrick Näscher, Kat. 125 Sport: 5. Rang: Nico Wuest
ROK Cup Schweiz 6 Rennen fanden in der Schweiz, Italien und Frankreich statt, zusätzlich das Weltfinale in Italien
Kat. Mini Rok: 4. Rang: Barone Antonio, Kat. ROK: 2. Rang: Wuest Nico, Kat. Super ROK: 3. Rang: Näscher Patrick
International Final ROK Lonato Sparco Finale Kat. Super ROK: 2. Rang: Patrick Näscher

ZIELE 2012

• Der KCFL sollte ein Treffpunkt von Freunden des Kartsports, dem Hobbyfahrer, Aktiven und Passivmitglied und
auch für ehemalige Aktive in der Region bleiben.

• Teilnahme der Aktiven an internationalen Rennen z.B. der Schweizermeisterschaft und ROK Cup Schweiz usw.
• Mindestens 2 Motorsport Weekend auf schönen Strecken, jeder der einen Kart hat ist eingeladen und kann 
mitkommen

• Clubhock Mietkartfahren
• Clubhock mit Luftgewehrschiessen 
• Clubhock Bowling
• Abschlussabend mit Auszeichnung der Aktiven Fahrer des Clubs. Für Lizenzierte Fahrer des KCFL wird jährlich
ein Beitrag bereitgestellt (nach Statuten Art. 9d).

• Passivmitglieder, ehemalige Aktive, Ehrenmitglieder sollen 2-3-mal im Jahr über die Aktivitäten im Club und
die Rennen der Aktiven Fahrer informiert werden.
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Gründungsjahr: 1984

Anzahl Vereine: 2 (LC Schaan und LC Vaduz)

Mitglieder: 150

Präsident: Günter Wenaweser, Scanastrasse 5, 9494 Schaan

LANDESMEISTERSCHAFTEN / LANDESREKORDE 2011

Diverse Landesmeister in unterschiedlichen Disziplinen und Kategorien

NATIONALE ANLÄSSE 2011

07.05.2011 Vaduzer Städtlelauf 11.06.2011    LGT-Alpin Marathon
03.09.2011 «Vadozer Knöpfli“ 28.09.2011    «Dr schnällscht Schaaner»

Erfolge
Medaillen an den Schweizer Meisterschaften 2011
Fiona Räber SM-Nachwuchs Halle U20 60 m Hü 2. Rang
Fiona Räber SM-Nachwuchs U20 100 m Hü 3. Rang
Fabio Rohrer SM-Nachwuchs U20 Speer 3. Rang

SGALV-Meisterschaften und VLV-Meisterschaften
Fabian Haldner SGALV-MS-U20 100 m 1. Rang
Fabian Haldner SGALV-MS-U20 200 m 1. Rang
Robin Dürr SGALV-MS-U18 Kugel 1. Rang
Robin Dürr SGALV-MS-U18 Diskus 1. Rang
Pirmin Dürr SGALV-MS-U16 Hoch 1. Rang
Pirmin Dürr SGALV-MS-U16 Diskus 1. Rang
Laura Rheinberger SGALV-MS-U16 Speer 1. Rang
Fabian Haldner VLV-MS-U20 200 m, 400m 1. Rang
Fabio Rohrer VLV-MS-U20 Kugel, Speer, 110 Hü 1. Rang
Robin Dürr VLV-MS-U2 Hoch, Stab, Kugel 1. Rang
Pirmin Dürr VLV-MS-U16 Hoch 1. Rang
Erfolge
René Michlig Bronce für René Michlig an den LieGames 2011
Fabian Haldner Teilnahme an den LIE Games 2011 über 200m und 400m
Fabian Haldner Teilnahme an den U20 Europameisterschaften in Tallinn über 200m und 400m

ZIELE 2012

• Optimale Vorbereitung der qualifizierten Athleten für die GSSE 2013
• Teilnahme von Athleten an Int. Meisterschaften
• Verstärkte Förderung der Leichtathletik im Schüler-Jugend und Lizenzbereich
• Förderung des Jugendkaders 
• Organisation von Wettkämpfen 
• Durchführung von Trainingslagern in den Vereinen
• Förderung der Trainer Aus- und Weiterbildung
• Gute Zusammenarbeit mit den angeschlossenen Vereinen
• Neuorganisation der Sportart Leichtathletik im LLV
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Gründungsjahr:   1997

Anzahl Vereine:   5

Mitglieder:         149

Präsident:          Martin Rüdisühli

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

Speedskating Landesmeister: André Wille

NATIONALE ANLÄSSE 2011

• Organisation und Austragung der Inlinehockey Rheintalliga im Dreiländereck (CH; A, FL)
• Landesmeisterschaft im Speedskating in Mauren
• Nachwuchsanlässe Speedskating: Kids on Skates, Breitensportkurs und Nachwuchscup
• Eishockey: Teilnahme EHC Vaduz-Schellenberg an der Ländle Liga

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

• World Inline Cup Teilnahme
• Swiss Inline Cup Teilnahme
• Nachwuchscup Teilnahme

ZIELE 2012

• Durchführung der Landesmeisterschaft im Inlinehockey, Speedskating, Eiskunstlaufen
• Durchführung der Rheintalliga
• Erhöhung der Mitgliederzahl
• World Inline Cup Teilnahme
• Aktive Nachwuchssuche und Förderung in allen Ressorts des LEIV
• Teilnahme an internationalen Inline Titelkämpfen
• Mitorganisation der Sportwoche Sargans Werdenberg Liechtenstein im Bereich Inline
• Organisation internationales Inline Kriterium in Mauren
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Gründungsjahr: 1980

Anzahl Vereine: 2

Mitglieder: 30

Präsident: Dominic Wälchli, Rüttegasse 11, 9486 Schaanwald

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

In der Klasse V8TR wurde auf dem Areal des Sportparks Eschen-Mauren am 1. Oktober
die Landesmeisterschaft ausgetragen. Landesmeister wurde Mittelberger Harald aus Eschen.
Silber ging an Köhl Stefan und Bronze an Büchel Gebi.

NATIONALE ANLÄSSE 2011

Das Mini-Racing-Team Eschen führte eine Clubmeisterschaft in der Klasse V8TR im Rahmen von 3 Rennen durch.
Clubmeister wurde Eberdorfer Oliver. Der Modell-Renn-Club Vaduz führte ebenfalls eine Clubmeisterschaft im Rah-
men von 5 Rennen in der Klasse VLS durch. Clubmeister wurde Grabher Christian.

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

• Teilnahme an Alpencuprennen in Lienz, Salzburg, Innsbruck, Rosenheim. 
• Teilnahme an internationalen Freundschaftsrennen und Cups. 
• Teilnahme an SM-Läufen.

ZIELE 2012

• Austragung von Landesmeisterschaften,
• Teilnahme an Rennen im In- und Ausland in Form von Meisterschaften, Cups und Freundschaftsrennen, 
• Organisation von Trainingslager, 
• Pflege der Kameradschaft und Förderung jugendlicher Nachwuchsfahrer.
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Gründungsjahr: 2010

Anzahl Vereine: 1

Mitglieder: 30

Präsident: Oliver Waldherr, c/o Liecht. Rugby Union, Postfach 1158, Landstrasse 51, 9490 Vaduz

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

Es haben keine Landesmeisterschaften stattgefunden.

NATIONALE ANLÄSSE 2011

Besuch vom Präsidenten Mr. Baque der FIRA-ÄR im Februar 2011 in Liechtenstein.
Im Juni 2011 wurde der Liechtensteinische Rugby Verband in den LOSV aufgenommen.

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

Teilnahme am 7’s Turnier in Bournemouth im Mai 2011.
Teilnahme an der Delegiertenversammlung FIRA-ÄR in Paris im Dezember 2011.
Der Liechtensteinische Rugby Verband wurde in den Europäischen Rugby Verband aufgenommen.

ZIELE 2012

• Teilnahme in der Österreichischen Liga im 7er Rugby.
• Gründung eines neuen Rugby Clubs in Vaduz.
• Teilnahme am 7er Turnier in Heilbronn im Mai.
• Teilnahme am 7er Turnier in Bournemouth im Juni.
• LRU Stand am Fürstenfest.
• Organisation und Durchführung des Rhine Valley Cup Turnier in Buchs im August.
• Ausbildung von eigenen Schiedsrichtern.
• Teilnahme an der Delegiertenversammlung der FIRA-ÄR in Paris.
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Gründungsjahr: 1971

Anzahl Vereine: 1 

Mitglieder: 26

Präsident: Kurt Studer, Fürst F.J.-Str. 6, 9490 Vaduz

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

Landesmeisterschaft der Herren, 21.-23.10.2011
Sieger: Renato Frick, Vaduz
Nachwuchs-Landesmeisterschaft vom 17.-18.9.2011
Sieger Jugend: Konstantin Wohlwend
Sieger Schüler: Noah Sprenger
Mädchen: Alissa Wohlwend

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

• 29. Int. Liechtenstein-OPEN und Int. Liechtensteiner Seniorenopen vom 27.5.-4.6.2011
Total 128 Teilnehmer aus 15 Nationen

• 27. Int. Liechtensteiner Jugendturnier vom 17. – 18. 9. 2011
125 Teilnehmer aus 5 Nationen

• Europäische Kleinstaatenturnier 15.-21.8.2011 auf Faroe Islands
Rang 7 von 10 Teams

ZIELE 2012

• 30. Liechtenstein-OPEN, 11.-19.5.2012
• 28. Liechtensteiner Jugendturnier, 15.-16.9.2012
• Landesmeisterschaft, 10.2012 
• Teilnahme Schacholympiade in Istanbul, 27.8.-10.9.2012
• Generalversammlung am 15.2.2012
• Teilnahme eines Teams an schweiz. Mannschaftsmeisterschaft
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Gründungsjahr: 2008

Anzahl Vereine: 7 (4 Sektionen)

Mitglieder: 519

Präsident: Martin Kaiser, Rosenstrasse 29, 9488 Schellenberg

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

Es haben keine Landesmeisterschaften stattgefunden.

NATIONALE ANLÄSSE 2011

In den verschiedenen Sektionen fanden Turniere, Gürtelprüfungen, Seminare, Einführungstage und An -
fän gerkurse statt.

INTERNATIONALE TEILNAHMEN 2011

Von der Liechtensteinischen Karate Organisation (LKO) nahm Dominik Frick in Litauen an der Kyokus-
hinkai Europameisterschaft im Vollkontakt Karate teil. Das Kickboxteam Liechtenstein nahm an diver-
sen Turnieren in Europa teil. Hervorzuheben ist dabei die Teilnahme an der WAKO Weltmeisterschaft in
Irland, an der Günther Wohlwend im Pointfighting in der Gewichtsklasse +94 kg den dritten Rang
erkämpfte.

ZIELE 2012

• Teilnahme der LKO an der Europameisterschaft in Belgien.
• Teilnahme des Kickboxteams an der Europameisterschaft in Rumänien.
• Teilnahme einzelner Sektionen an Seminaren, Weiterbildungen, Trainingslager und Turnieren.
• Durchführung von Prüfungen, Trainingslager, Anfängerkursen und Einführungstagen.
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Gründungsjahr: 1965

Anzahl Vereine: 2 

Mitglieder: 121

Präsident: Reinhold Zanghellini, Bardellaweg 24, 9494 Schaan

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

Landesmeisterschaften auf der Minigolf-Sportanlage Vaduz/Schaan, Schaanerstrasse 59, 9490 Vaduz,
über 3 Runden. 
Landesmeisterin: Ruth Zanghellini (MCV)
Landesmeister: Guido Lenherr (MCT)
Junioren: Per Pucher (MCV)
Mannschaft: MC Triesenberg

NATIONALE ANLÄSSE 2011

30. Apr. 2011 Eröffnungsturnier (MCV)
08. Mai 2011 Wildmandli Turnier (MCT)
05. Jun. 2011 Liechtensteiner Cup (MCV)
28. Aug. 2011 Landesmeisterschaften
17. Sept. 2011 Marathon Turnier (MCV)

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

29.9. – 1.10.2011 Europacup in Vergiate IT (MCT)
Teilnahme an diversen Auslandturnieren

ZIELE 2012

• Teilnahme der lizenzierten Spielerinnen und Spieler an Bahnengolfturnieren im In- und Ausland
• Koordination und Organisation von nationalen und internationalen Turnieren
• Förderung des Minigolfsports
• Öffentlichkeitsarbeit, speziell im Zusammenhang mit dem Betrieb der öffentlichen Minigolf-Sportanlage 
Vaduz/Schaan
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Gründungsjahr: 1961

Anzahl Vereine: 1

Mitglieder: 110

Präsident: Günther Matt, Gapetschstrasse 89, 9494 Schaan

Landesmeisterschaft: Motorkunstflug, Klasse F3A 1. Rang: Stefan Kaiser Landesmeister
2. Rang: Roland Matt
3. Rang: Wolfgang Matt

Landesmeisterschaft: Segelflug Klasse F5B 1. Rang: Fidel Frick Landesmeister
2. Rang: Helmut Nipp
3. Rang: Benjamin Rohner

Landesmeisterschaft: Helikopterflug, Klasse F3C 1. Rang: Wolfgang Matt Landesmeister
2. Rang: Raffael Gstöhl
3. Rang: Daniel Schierscher

Internationale und nationale Erfolge in den Klassen Motorkunstflug F3A, Segelflug F3B, F3C, F3J
u. Jet Modelle 2011 (Nur jeweils der bestplatzierte Pilot der MFGL aufgeführt)

42. Innviertel Wanderpokal F3A, Schärding-Ranstedt / AUT 3. Rang: Stefan Kaiser Motorkunstflug F3A
38. Int. Freundschaftsfliegen F3A-FAI, Reichenburg / SUI 1. Rang: Wolfgang Matt
4. International Open Cerceda A. Coruna / ESP 2. Rang: Wolfgang Matt
46. Int. Freundschaftsfliegen, Eschen-Bendern / LIE 1. Rang: Stefan Kaiser
F3A International Cup Memorial William Terenzi / SAM 2. Rang: Stefan Kaiser
46. Int. Igo Etrich Wanderpokalfliegen F3A, Kraiwiesen / AUT 1. Rang: Stefan Kaiser
F3A World Cup 2012, Brixen / ITA 2. Rang: Stefan Kaiser
Swissliga F3A, Endresultat aus 2 Wettbewerben / SUI 8. Rang: Nick Schädler
Weltmeisterschaft F3A, Muncie, Ohio / USA 9. Rang: Kaiser Stefan

10. Rang: Wolfgang Matt
Weltcupwertung 2011 im Motorkunstflug 1. Rang: Stefan Kaiser
Jet WM, Dayton, Ohio / USA 9. Rang: Raimund Wehrle Jet Kunstflug Scale
Schweizer- Meisterschaft Jet, Lodrino / SUI 3. Rang: Raimund Wehrle
Winterliga F3J, Winterthur / SUI 11. Rang: Fidel Frick Segelflug F3J
Winterliga F3J, Kriessern /SUI 19. Rang: Fidel Frick

ZIELE 2012

• Beschickung Europameisterschaft in der Klasse Motorkunstflug F3A, 
• Châteauroux / FRA
• Beschickung regionaler, nationaler und int. Wettkämpfe in den Klassen F3A, F3C, F3B, F3J, F5B, und andere 
Klassen

• Durchführung verschiedener Anlässe: 
• Durchführung Generalversammlung übers Vereinsjahr 2011 am 2. März 2012
• Durchführung Grossseglertreffen IGG Schweiz am 12./13. Mai 2012
• Durchführung Schaufliegen fürs Publikum am 3. Juni 2012
• 47. Int. Freundschaftsfliegen F3A um den Pokal ID Fürstin Marie von Liechtenstein; 
• 30. Juni / 1. Juli 2012
• Landesmeisterschaften in den Gruppen F3A, F3C, F3B und F5B am 11. August 2012
• Durchführung LOSV Sportkurs «Fliegen für Jedermann» am 16. September 2012
• Durchführung verschiedener gruppeninterner Anlässe (Monatsversammlungen, Indoorfliegen, Nikolaus, Silve-
s terfliegen, etc.)
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Gründungsjahr: 1982

Anzahl Vereine: 5

Mitglieder: 335

Präsident: Heinz Schädler, Garnis 18, 9495 Triesen

NATIONALE ANLÄSSE / INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

• LMV
FIM Lizenzierte Fahrer
Beat Erne Supermoto (Internationale Schweizermeisterschaft)
Horst Saiger Strassenrennen (Langstrecken Weltmeisterschaft 8. Platz, Schweizermeister Superstock 
1000)

UEM Lizenzierte Fahrer
Adi Wohlwend 
Richie Steiner 
Heinz Schädler 

• CLUB 500
Fahrerbetreuung an div. Rennsportveranstaltungen SM und Langstrecken WM
mit Horst Saiger

• Harley Club Liechtenstein
Frühlingsparty im Clublokal
20. Rhine Valley Rally ( internationales Harley Treffen) 
Winterparty im Clublokal

• Motocross Club Schaan
GV, div. Aktivitäten

• Motorradclub Vaduz
Renntraining auf der Rennstrecke Misano World Circuit
Gunti-Racing-Woche 5 Tage Racing in Brünn

• Motocross Club Triesen
Kurswoche für Junioren auf der MX Strecke im Hälos organisiert
Jugendtraining wöchentlich im Sommer

• Ducati Club Liechtenstein
Besuch MotoGP Fahrer Karel Abraham, Clublokal Il Rifugio, Mauren
DCL Go-Kart Meisterschaft, Meiningen, Kartbahn Schneider
SWISS Moto Zürich
Schlittelabend, Gamplüt, Wildhaus
Hauptversammlung, Rest. Hirschen, Eschen
Baumgartner Moto Div. Rennstreckentrainings
Motorradweihe Triesenberg, Sportplatz
Ausfahrt und Gourmettreffen, Künzelsau D
Grillparty Vogelparadies
29. Int. DUCATI-Treffen in Thal, D
Motorradausstellung EICMA Milano, I
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Gründungsjahr: 1931

Anzahl Vereine: 10 (9 Abteilungen sowie Pfadfinder-Gilde Liechtenstein)

Mitglieder: 818 (ohne Gilde)

Präsident: Andreas Meier, Badäl 115, 9487 Gamprin

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

Die Pfadfinder kennen keine eigentlichen Landesmeisterschaften, dafür aber pfadfinderische Wettkämpfe
im Rahmen der Landesanlässe der verschiedenen Altersstufen.

NATIONALE ANLÄSSE 2011

Im 2011 wurden auf allen Stufen Landesanlässe unter dem Motto «Allzeit bereit – und es no freiwillig“
durchgeführt. Mit dem dazugehörenden Programm konnten wir den Ehrenamt-Wettbewerb der Regierung
gewinnen. Unter diesem Titel – in leicht abgewandelter Form – fanden z.B. ein «Survival»-Anlass unse-
rer Kleinsten mit 70 Teilnehmenden im Schellenberg statt. Hervorzuheben ist auch ein Anlass der 2. Stu-
fen «Allzeit bereit – und es o no olympisch“ u.a. mit der (noch nicht ganz) olympischen Sportarten
«Hosalopf». Das Ausbildungsteam organisierte verschiedene J+S Kurse, insbesondere den Vorkurs für die
im 2012 stattfindende Ausbildungswoche.

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

Die PPL entsandten eine 96köpfige Delegation an das 22. World Scout Jamboree in Schweden, an dem
rund 40'000 Pfader aus aller Welt teilnahmen. Die Teilnehmenden sind 14 – 17 Jahre alt. Teil der Dele-
gation waren aber auch eine Gruppe von älteren Leitern und Helfern (Staff) sowie erstmalig auch eine
Gruppe, die auf dem Lagerplatz ein Restaurant (Foodhouse) führte.
Hervorzuheben sind auch die Teilnahme an den Weltkonferenzen der beiden Weltverbände WOSM in Bra-
silien und WAGGGS in Schottland sowie an der Deutschsprachigen Konferenz (DSK) in Duisburg

ZIELE 2012

• Vorbereitung des Euro-Mini-Jam 2013 in Liechtenstein (Jamboree der europäischen Kleinstaaten)
• min. zwei Nationale Anlässe pro Stufe
• J+S Ausbildungswoche
• Anlass zur Feier des 100jährigen Bestehens des Weltverbandes WAGGGS
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Gründungsjahr: 1984

Anzahl Vereine: 5

Mitglieder: 470

Präsident: Thomas Batliner, Sportfeldstr. 632, 9493 Mauren

NATIONALE UND INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

Fahrturnier; Vereinsmeisterschaft Balzers Springen und Dressur

ZIELE 2012

CSI** und CSI*** bestreiten.
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Gründungsjahr: 1950

Anzahl Vereine: 4

Mitglieder: 260

Präsident: Yvonne Ritter-Elkuch, Guler 6, 9493 Mauren

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

Strasse: Hans Burkhard, untere Gschindstr. 29, Triesenberg
Zeitfahren: Hans Burkhard, untere Gschindstr. 29, Triesenberg

NATIONALE ANLÄSSE 2011

• 5. ab.classic Nachwuchsrennen in Mauren, Ruggell, Schaan, Vaduz und Schaanwald
• Familienradsporttag in Schaan
• Qualifiziertes Trainingsprogramm 
• Fahrradhelmaktion
• Dress-Pool bei Tourismus Liechtenstein

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

• Internationales MTB Weekend des Racer Bike Cups in Schaan
• Internationales Weiherring Kriterium in Mauren
• LieGames-Bewerbe: Strassenrennen und Zeitfahren in Ruggell und MTB Rennen in Schellenberg
• Landesmeisterschaften auf Strasse und Zeitfahren

ZIELE 2012

• Landesmeisterschaften Strasse und Zeitfahren
• 6. Auflage der ab.classic Schülerrennen
• Internationales BMC Racing MTB Rennen in Buchs( Mithilfe)
• Internationales Weiherringkriterium in Mauren
• Beschickungen der Athleten an Weltcups, EM, WM und Olympia London
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Gründungsjahr: 1958

Anzahl Vereine: 1

Mitglieder: 85

Präsident: Günther Beck, Lavadina 145, 9497 Triesenberg

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011/12

Die Landesmeisterschaft wird in Liechtenstein mit beweglichen Sportrodeln ausgetragen. Die Meister-
schaft wird mit einem Trainingslauf und zwei Rennläufen durchgeführt. Als Landesmeister konnte sich
Markus Beck küren lassen. Auf den 2. Rang fuhr unser langjähriger Titelträger Alois Reichl. Den drit-
ten Platz belegte Romano Lanfranconi. Bei den Damen konnte sich Sandra Jäger den Landesmeisterti-
tel sichern, gefolgt auf dem 2. Platz von Irmgard Büchel und Dritte wurde Susanne Lanfranconi.
Einen Dank an alle Rodler und Helfer!

NATIONALE ANLÄSSE 2011

Auf der sehr schönen und gut präparierten Rodelbahn konnten wir alle geplanten Rennen durchführen.
Wir organisierten 6 Vereinsrennen und 3 Firmenrennen. 
Die Teilnehmerzahl lässt aber leider zu wünschen übrig. Es wäre schön, wenn wieder mehr Leute den
Rodelsport für sich entdecken würden.

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

Im Bereich Naturbahnrodel konnten wir in Davos ein internationales Rennen bestreiten. Im Bereich Rennrodel
Naturbahn trainierte Alois Reichl den talentierten Nico Ender. 
Nico Ender erzielte einige sehr gute Resultate. Wir hoffen, dass Nico in der nächsten Saison dem Rodelsport treu
bleibt und das Training wieder aufnimmt.
Im Bereich Kunstbahn hat uns Marisa Spiller aus beruflichen Gründen leider verlassen. Sie macht eine KV-Lehre
und konnte keine Zeit mehr für das Training aufbringen. 

ZIELE  2012

Unsere Jugendförderung im Rodelsport liegt uns sehr am Herzen. Die Förderung in den Bereichen Natur- und
Kunstbahnrodel ist unser Ziel. Durchführung von Rodelkursen auf der Sücka.
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Gründungsjahr: 1972

Anzahl Vereine: 7

Mitglieder: 552

Präsident: Thomas Nägele

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

Luftgewehr «stehend frei» Elite: Marc-André Kessler
Junioren: Daniel Bühler
Senioren: Bruno Andreoli

Luftpistole Elite Herren: Jürg A. Davatz
Elite Damen: Nina Davatz

Luftgewehr «aufgestützt» Elite: Daniel Vanoni
Jugend: Janina Frick

Kleinkaliber Liegendmatch Elite: Peter Bargetze
Junioren: Robin Foser
Senioren: Robert Eberle

Jagdliches Schiessen Elite: Roland Gassner 

NATIONALE ANLÄSSE 2011

• Liechtensteinische Landesmeisterschaften
• Teilnahme an der Mannschaftsmeisterschaft im Luftgewehr und Kleinkaliber 
• Teilnahme an Ostschweizer Meisterschaften Luftgewehr und Kleinkaliber
• Teilnahme an Verbandsmatch Luftgewehr 
• Teilnahme an Ostschweizer- und Schweizer Gruppenmeisterschaft (LG und KK)
• Teilnahme an der Schweizermeisterschaft der Luftgewehrschützen

INTERNATIONALE EINSÄTZE 2011

Kleinstaatenspiele: KSS Liechtenstein 2011 (1 x Gold, 1 x Bronze)
Internationale Wettkämpfe: München, Innsbruck, Dortmund, Pilsen, Hannover, Luxemburg

ZIELE 2012

Teilnahme an kontinentalen Weltcups LG
Vorbereitung und Erreichung der Limiten für die KSS 2013 LG
Sportuntersuchungen LG
Teilnahme an Vorbereitungslager Bruneck LG
Teilnahme an internationalen Wettkämpfen LG und KK
Teilnahme an Schweiz. und Ostschweiz. Meisterschaften (Einzeln + Gruppen) LG und KK 
Förderung Kader LG LG
Aufbau Kader KK für KSS 2015 KK
Jugend- und Juniorenförderung LG und KK
Landesmeisterschaften lG, LP, KK und Jagd
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Gründungsjahr: 1981

Anzahl Vereine: 3

Mitglieder: 370

Präsident: André Beck, Pradafant 35, 9490 Vaduz

VERANSTALTETE MEISTERSCHAFTEN 2011

30.5.-04.06.2011 Schwimmwettkämpfe an den LIEGAMES im Freibad Mühleholz

17./18.12.2011 15. Internationale Mehrkampfmeisterschaften in Eschen
Die Liechtensteinischen Mehrkampfmeisterschaften wurden zum 15. Mal international
ausgeschrieben. 
Landesmeisterin: Theresa Banzer (SCAT)
Landesmeister: Christoph Meier (SCUL) 

REGIONALE UND INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011 (Auszug)

15.-16.01.2011 Hallenjugendtag in Oerlikon
29.-30.01.2011 Internationale Meisterschaften in Uster
19.-20.03.2011 Head Trophy in München
01.-04.04.2011 CH Langbahnmeisterschaften in Genf
20.-23.04.2011 LOSV KSS Vorbereitung in Bruneck
19.-23.05.2011 ISF Schülermeisterschaften in Malta
03.-06.06.2011 Meeting international del Castello in Bellinzona
01.-03.07.2011 CH Meisterschaften in Tenero
06.-10.07.2011 Jugend EM in Belgrad
13.-17.07.2011 CH Nachwuchsmeisterschaften in Tenero
16.-31.07.2011 Langbahn WM in Shanghai (China)
05.-06.11.2011 Internationaler Wettkampf in Bozen (Italien)
08.-11.12.2011 Kurzbahn EM in Stettin (Polen)

ZIELE 2012

• Bildung eines Teams für die nächsten KSS
• Aufnahme von neuen Mitgliedern in die LSCHV Trainingsgruppe
• Olympiateilnahme Julia Hassler
• Olympiaplanung bis 2016
• JEM und EM Teilnahmen
• Verbesserung der Öffentlichkeitsarbeit und Überarbeitung Webseite
• Verbesserung der Trainingsmöglichkeiten in den Hallenbädern
• Durchführen der Int. Mehrkampfmeisterschaften mit Landesmeisterschaft
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Gründungsjahr: 1936

Anzahl Vereine: 9

Mitglieder: 2464

Präsidentin: Andreas Wenzel, Oberbühl 51, 9487 Gamprin

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011
Alpin: Die Internationalen Liechtensteinischen Landesmeisterschaften wurden am 1. und 2. April 2011
in Malbun in Form von zwei FIS - Slaloms durchgeführt. Marina Nigg setzte sich bei den Damen und
Marco Pfiffner bei den Herren durch. 
Shortcarving: Die Short-Carver-Landesmeisterschaften fanden im Rahmen der Shortcarving-Europameisterschaft
am 5. Februar 2011 statt. Die Landesmeistertitel sicherten sich Manuela Hoop und Michael Bühler.
Nordisch: Die Langlauf-Landesmeisterschaften fanden am 5. März 2011 im Steg statt. Liechtensteinischer Lan-
desmeister wurde Johannes Frommelt. 

NATIONALE ANLÄSSE 2011
Rennorganisation Steg/Malbun: Der LSV hat eine Vielzahl nationaler Sportanlässe organisiert. Neben den v.g.
alpinen Landesmeisterschaften haben am 28. und 29. Januar 2011 vier weitere FIS-Slaloms stattgefunden. Zudem
wurde der Brillen-Federer Ski Nachwuchs-Cup zum 10. Mal durchgeführt. Am Wochenende vom 8. Bis 10 April
2011 konnte der LSV erstmals die European SNOWstar Championship in Malbun durchführen. Besonders erfreu-
lich aus Liechtensteinischer Sicht war, dass Manuel Hug der erste Snow Star wurde. In Kooperation mit dem Nord-
ic Club Liechtenstein, wurde die Landes- und Jugendmeisterschaft im Rahmen des LL-Cup sowie der 7. Nordic-
Day im Steg organisiert.

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011
Weltcup-Alpin: Marina konnte auch in dieser Saison gute Ergebnisse für den LSV erzielen. (11. Platz im Slalom
in Flachau, 14. Platz im Slalom am Semmering).
Alpine Ski WM in Garmisch-Partenkirchen: Nicola Kindle kämpfte sich auf den 33. Rang im Super-G. Im Rie-
sentorlauf konnte sich Simon Heeb auf Rang 48 platzieren. Die Anwärterin auf eine Top 10 Platzierung Marina
Nigg schied leider knapp vor der Zwischenzeit aus.
EM Shortcarving Garmisch-Partenkirchen: Michael Bühler konnte sich bei der Shortcarving Europameisterschaft
auf dem ausgezeichneten 3. Rang klassieren
Nordisch: Philip Hälg bestritt in dieser Saison mehre COC Rennen und konnte sich in der Gesamtwertung U23
auf dem sehr guten 15. Rang klassieren. Er wurde ausserdem bei der U20 im Sprint Schweizermeister und in der
Langdistanz Vize-Schweizermeister. Als Spitzenresultat zu deklarieren ist der 2. Platz von Martin Vögeli am Enga-
din Skimarathon auf der Halbmarathondistanz. Die Biathletin Chiara Hasler belegte bei der Gesamtwertung des
Coppa Italia den sehr guten 7. Rang in Ihrer Kategorie.

ZIELE 2012
Alpin, Freestyle:  Bei der Damenmannschaft steht die Alpine Skiweltmeisterschaft 2013 in Schladming im Vor-
dergrund. Angeführt von Tina Weirather, ist eine Top 10 Platzierung durchaus realistisch. Die Technikgruppe der
Damen strebt Weltcup Platzierungen in den Top 20 an. Die Herrenmannschaft versucht im Europacup in den Tech-
nischen sowie in den Speed Disziplinen Resultate in den Top 20 zu erreichen. Bei den Damen sowie bei den Her-
ren steht die kontinuierliche Senkung der FIS Punkte im Vordergrund. Im Bereich Freestyle wird vermehrt die Teil-
nahme an internationalen Wettkämpfen angestrebt. 
Nordisch: Der Jugendkader will im Langlauf als auch im Biathlon mit den Besten aus der Schweiz in den jeweiligen
Altersklassen mithalten. Unsere Junioren streben auch im Jahr 2012 die Junioren-Titel der Schweiz an. Philip Hälg
versucht vermehrt bei Continetal Cup Einsätzen konstante Leistungen unter den Top 20 zu erzielen.
Langfristig (Sochi 2014) will der LSV eine schlagkräftige Alpin-Damen-Mannschaft und ein bis zwei Herren auf Welt-
cup-Niveau bringen. Nordisch sollen 2 Athlet(inn)en in der Lage sein sowohl auf Weltcup-Niveau mithalten zu kön-
nen als auch an den Olympischen Spielen 2014 zu starten.
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Gründungsjahr: 1994

Anzahl Vereine: 2

Mitglieder: 20

Präsident: Guido Kölbener, Landstrasse 69, 9495 Triesen

LANDESMEISTERSCHAFT 2011

Die Landesmeisterschaft vom 12.März konnten wir auf der bestens präparierten Rennpiste und strah-
lendem Sonnenschein durchführen.
Das Rennen konnten wir mit der Swiss Audi Snowboardserie durchführen, so können wir das Starter-
feld vergrössern und es ist die Möglichkeit für ausländische Fahrer bei uns zu starten.

NATIONALE ANLÄSSE 2011

Trotz relativ wenig Schnee konnten wir gute Trainings im Malbun und in verschiedenen Skigebieten
durchführen.
Das Team fuhr an zwei Rennen in der Schweiz mit, wobei eine Silberne Medaille zu Buche stand, und
das im zweiten Rennen seiner noch jungen Karriere.

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

Leider konnten wir diese Saison keine Alpin - Fahrer an Internationale Rennen schicken, da alle FIS-Fahrer vom
aktiven Rennsport zurückgetreten sind.
Dafür haben wir einen FIS – Boardercross Fahrer im Team, der diese Saison mit guten Resultaten aufwarten konn-
te.

ZIELE 2012

• Die Alpin Fahrer in der FIS Rangierung massiv weiter bringen.
• Das Nachwuchsteam gezielt aufbauen und vergrössern
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Gründungsjahr: 1956

Anzahl Vereine: 6

Mitglieder: 53

Präsident: Ferdi Schädler, Bahnstrasse 32, 9494 Schaan

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

Für die Landesmeisterschaft-Wertung zählten siebenmal à 200 Wurf und einmal à 100 Wurf pro Mei-
sterschaft. An den 8 Meisterschaften beteiligten sich ca.102 Keglerinnen und Kegler aus Liechtenstein
und der Schweiz .LSKV-Einzelcupsieger 2011 auf den Bahnen im Rest. Eschnerberg, Eschen wurde Hess
Christoph vor Schädler Maria, Schneider Karl, und Eberle Markus. Die Liechtensteiner Klubmeisterschaft
gewann der KK Fürstensteig vor KK Werdenberg, KK Vaduzerholz, KK Martin, KK Silverstar und KK Enzi-
an. 
Landesmeisterin: Schädler Maria, Schaan
Landesmeister: Hess Christoph, Triesen
LSKV Einzelcupsieger: Hess Christoph, Triesen 

NATIONALE ANLÄSSE 2011

Der SSKV-Kantonewettkampf 2011 wurde auf der Vierer-Anlag im Kegelcenter Raisin, Courroux Jura, durchge-
führt. Unsere LSKV-Mannschaft erreichte in der Kat. C den 5.Rang. Die 1. Runde von den Vieren des Vierstände-
wettkampfes zwischen Graubünden, Glarus, Schwyz und Liechtenstein wurde im Hotel Kreuz, Haag SG durchge-
führt. Gewonnen wurde dieser freundschaftliche Wettkampf vom UV Graubünden vor UV Glarus UV Liechtenstein
und UV Schwyz. Unter den 26 Finalisten am SSKV-Einzelcup-Final 2011 im Kegelcenter, Küngoldingen AG, ging
für den LSKV Schneider Karl, Schaan an den Start, und erreichte 5,5 Punkte. Das Senioren-Freundschaftskegeln
zwischen Graubünden und Liechtenstein durchgeführt im Rest. Krone, Masans/Chur GR, gewannen die Senioren
aus Liechtenstein. Der Drei-Kantone-Wettkampf von den Senioren Graubünden, Glarus, und Liechtenstein durge-
führt im Rest. Eschnerberg, Eschen FL, gewannen Graubünden vor Liechtenstein und Glarus. An der Schweizer
Einzelmeisterschaft im Kegelcenter Bläsi, Basel, nahm vom Unterverband Liechtenstein Schädler Maria, Schaan,
bei den Damen in der Kat. B 100 Wurf teil und qualifizierte sich in der Vorrunde fürs Final und erreichte im Final
den 3.Rang.

ZIELE 2012

Eine Gäste-Meisterschaft mit einem Wurfprogramm von 2 x 30 Wurf ins volle Ries durchzuführen um das Nach-
wuchsproblem von Kegler/innen das Interesse für den schönen Kegelsport zu wecken und das Sportkegeln als
Leistungssport aufrechtzuerhalten. Da aber die Anzahl wettkampfwürdigen Kegelbahnen von Jahr zu Jahr
weniger werden (nur noch eine Zweier-Anlage in Eschen) wäre eine Viererbahnen Sportanlage in unserem Land
dringend notwendig, um auch schweizerische Anlässe wie Schweizer Einzelmeisterschaften, Kantonewettkampf
oder Schweizer-Einzelcup-Final durchzuführen, da solche Schweizer Gross-Anlässe nur auf Vierer-Sportanlagen
durchgeführt werden kann, war es nicht möglich solche Schweizer Sportanlässe in Liechtenstein durchzuführen
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Gründungsjahr: 1984

Anzahl Vereine: 1

Mitglieder: 120

Präsidentin: Oliver Stahl

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011
Herren: Marcel Rothmund Damen: Elke Nestler-Schreiber
Junioren: Patrick Maier Juniorinnen: Chiara Schober

NATIONALE ANLÄSSE 2011 (FL+CH)
Squash Junioren Turnier-Serie (Squash-it – 8 Turniere): Vaduzer Junioren/-Innen holten insg. die
meisten Medaillen von allen Schweizer Clubs in allen Kate gorien.
U13 Knaben: Meier David Gold, Yannick Wilhelmi Silber U15 Knaben: Luca Wilhelmi Silber
U17 Knaben: Patrick Maier Gold U17 Mädchen : Chiara Schober 4. Platz
Junioren Schweizermeisterschaft: 
U15 Knaben: Luca Wilhelmi 4. Platz, Patrick Maier 5. Platz 
U13 Knaben: Yannick Wilhelmi 5. Platz
Nationalliga A: Herren I: können sich in der Nationalliga A in der Schweiz auf dem 6. Platz behaup-
ten / Herren II: 1. Platz Nationalliga B (Gruppe A), Einzug Play Play-Offs (besten vier – dritter Platz 
in den Playoffs), Herren III: Aufstieg in die 1. Liga, Damen: Aufstieg in die Nationalliga B 
Herren Schweizermeisterschaft: Teilnahme im A-Tableau: Marcel Rothmund (5. Platz), weitere Teil-
nahme von Michel Haug und Roger Baumann, Teilnahme im B-Tableau: Peter Maier, Davey Finlay, Teil-
nahme im C-Tableau: Patrick Maier,. Oliver Stahl, Patrick Stahl, Gerhard Schober, Patrick Maier, Luca
Wilhelmi
Senioren Schweizermeisterschaft: Peter Maier Kategorie Ü45 4. Platz, Conny Frick Ü45 Bronze, Elke

Nestler-Schreiber Ü35 Silber
Herren/Damen: Teilnahme an etlichen Herren und Damen Squashturniere in allen Niveaus (A, B und C)
Organisation von verschiedenen Turnieren
• Ländle Trophy (Herren/Damen) Januar 2011 • Landesmeisterschaft Oktober 2011
• Ranking-Day (Herren/Damen) Mai 2011 • Squash-it (JuniorenInnen) März 2011
• LieGames (Team/Einzel Herren und Damen) Juni 2011

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011
• Teilnahme an internationalen Juniorenturniere: Patrick Maier, Fabio Schober, Luca Wilhelmi, Chiara Schober, 
David Maier, Yannick Wilhelmi): Belgium Open / German Open / Pioneer Open (Deutschland) / Cool &Clean 
(Schweiz) / Czech-Open / Italien Open 

• Teilnahme Europameisterschaft Team U15: Patrick Maier (als Nummer 1 mit dem Schweizer Team, 9. Platz)
• LieGames 2011: Herren Bronzemedaille, Damen 4. Platz
• Teilnahme European Club Champion Chip (Belfast, Nordirland): Herren I (13. Platz)

ZIELE 2012
Herren I: Einzug Play-Offs, Schweizer Nati A Meister; Herren II: 1. oder 2. Platz Nationalliga B , Gruppe A, Ein-
zug Play-Offs (streben aber keinen Aufstieg an, da bereits eine Mannschaft in der Nationalliga A und nur eine
Mannschaft pro Club berechtigt ist); Herren III: Lig Erhalt 1. Liga, vordere Plätze; Herren IV: Aufbau einer vier-
ten Herrenmannschaft (mit Junioren); Damen: Nationalliga B Erhalt, vorderes Drittel; Junioren – Squash-it:
Medaillenspiegel Gesamtsieg Squash-It-Turniere, 2-4 Gesamtsieger (Gold); Junioren Schweizer Meisterschaft:
2-4 Medaillen; Sportschüler: weiteres Vorankommen an den internationalen Anlässen, Aufnahme zwei weiterer
Sportschüler (Luca und Yannick Wilhelmi) Senioren Schweizermeisterschaft im Mai 2012 in Vaduz: erneut 2
Medaillen

Sq
ua

sh
 R
ac
ke

ts
 C
lu
b 
Va

du
z



67

Gründungsjahr: 1983

Anzahl Vereine: 2

Mitglieder: 253

Präsident: René Jehle, Im Rietacker 9, 9494 Schaan

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

2011 fanden keine Landesmeisterschaften statt.

NATIONALE ANLÄSSE 2011

Ein wichtiger Anlass war das 30-jährige Jubiläum des Rock’n’Roll Clubs Schaan am 24. September 2011
im SAL (kleiner Saal) in Schaan. Im vollbesetzten Saal wurde das bestens organisierte Jubiläum mit
Live-Musik, Tanz, Tanzshows und ausgezeichneter Verpflegung gebührend gefeiert. Ein weiterer Gros-
sanlass war der 23. Sommernachtsball des Tanzclubs Liechtenstein am 18. Juni 2011 im SAL (grosser
Saal) in Schaan. Die Erwachsenen Formationsgruppe des TCL, die Jugendformationen des TCL sowie die TCL-
Zumba Formation begeisterten am Ballabend mit ihren Shows die Zuschauer. Die beiden dem LTSV angeschlos-
senen Vereine, der Tanzclub Liechtenstein (TCL) und der Rock’n’Roll Club Schaan (RRC) engagieren sich speziell
im Breitensport sowie in der Jugendförderung. An 3 Tagen der Woche bestehen Kurs- und Trainingsangebote. Die
Hip-Hop Kinder- und Jugendgruppe des TCL unter der Leitung von Anita Rhyner und Sandra Gomes Ribeiro boom-
te auch in diesem Jahr wieder und umfasst derzeit 78 Jugendliche. Hinzu kommen viele Kursangebote der bei-
den Vereine, welche der gesamten Bevölkerung offen stehen und sehr gut besucht wurden, was einmal mehr
bestätigt, dass Tanzen nach wie vor “In“ ist. Unter anderem wurde auch der LOSV Sportkurs «Boogie-Woogie,
Jive Anfänger“ des Rock’n’Roll Clubs der Liechtensteinischen Sportfamilie angeboten. Ebenfalls ein wichtiger
Anlass für den Rock’n’Roll Club Schaan war die Mitwirkung bei der Eröffnungszeremonie der 2. LieGames im
Rheinparkstadion in Vaduz. Auch im Jahr 2011 konnte die Hip-Hop-Jugendformation des TCL, sowie der Rock’n’-
Roll Club Schaan wieder mit zahlreichen atemberaubenden Showauftritten in Liechtenstein und der näheren
Umgebung begeistern. Ein weiterer gelungener Anlass war die Teilnahme der TCL-Latein-Formation und der TCL-
Jugend-Gruppe am 10. / 11. September 2011 beim «Welt-Fäscht“ in Schaan, das vom GZ-Resch und TaK organi-
siert wurde

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

Die Jugendlichen Hip-Hopper des Tanzclubs Liechtenstein haben an Turnieren in Zürich und Lausanne teilge-
nommen. In der Kategorie «Solo» hat Sandra Gomes Ribeiro den 3. Platz und Schamim Casucci den 5. Platz
belegt.

ZIELE 2012

Das aktive Clubleben soll in beiden Vereinen weiterhin gepflegt werden. Die vergangenen Jahre haben gezeigt,
dass die meisten Mitglieder den Tanzsport als Hobby und sportliche Betätigung betreiben wollen. Dem soll durch
ein entsprechend breites Angebot weiterhin Rechnung getragen werden.
Schwerpunkte:
• 24. TCL-Sommernachtsball am 16. Juni 2012, im SAL (grosser Saal) in Schaan
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Gründungsjahr: 1971

Anzahl Vereine: 1

Mitglieder: 128

Präsident: Philipp Schwizer, Dröschistrasse 7, 9495 Triesen

NATIONALE ANLÄSSE 2011

Training
• wöchentliches Hallenbadtraining in Eschen

Kurse
• Schnuppertauchen im Frühjahr 2011
• Anfänger Tauchkurs CMAS * im Sommer 2011 (7 Teilnehmer)
• Fortgeschrittenen Tauchkurs CMAS ** im Sommer 2011 (6 Teilnehmer)

Anlässe
• Drei-Königsschwimmen im Vaduzer Binnenkanal
• Flusstauchen im Rhein bei Schaffhausen 
• Tauchwochenende im Tessin
• techn. Tauchtraining im Freibad
• Schaaner Sommer im Lindahof
• Walenseeschwimmen mit anschliessendem Sommerfest
• Apnoekurs mit Brevet im Hallenbad Eschen für Mitglieder
• Nikolaustauchen im Fischereiweiher Beschling
• Regelmässige Clubtauchgänge in den umliegenden Seen

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

Tauchwochenende am Plansee, AT 

ZIELE 2012

Förderung des Tauchsportes im Fürstentum Liechtenstein durch:
• Schnuppertauchen (ohne LOSV) am 17. März 2012 im Hallenbad Triesen
• Tauchkurse für Anfänger CMAS *, Weiterführungskurs CMAS ** zwischen Frühjahr und Herbst 
• Fokusthema 2011: Schweizer Seen
• Tauchwoche für Mitglieder in L’Estartit, Spanien

Aktives Clubleben mit attraktivem Programm:
• Tauchkurse für Anfänger und Fortgeschrittene
• Abwechslungsreiches Tauchprogramm mit Fluss-, Bergsee- und Wracktauchen. Wöchentliche Tauchgänge in 
den Seen der Umgebung.

• Wöchentliches Aktivprogramm oder Ganz-Jahrestauchen als Ersatz für das ausfallende Schwimmtraining.
• Clubtreffen, Präsentationen und Austausch jeden Donnerstagabend.
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Gründungsjahr: 1969

Anzahl Vereine: 7

Mitglieder: 1872

Präsident: Dr. Daniel Kieber, Rheinau 15, 9495 Triesen

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

Finaltag sämtlicher Kategorien vom 4. Juli 2011 beim TC Schaan

Mädchen 1 Sylvie Zünd
Mädchen 2 Eileen Kobler
Mädchen 3 Mariella Kranz
Knaben 1 Eric Peppard
Knaben 2 Noah Gassner
Knaben 3 Vital Leuch

Jung-Senioren Thomas Wiedl
Senioren Josef Weikl

Damen Sandra Hinterberger
Herren Jürgen Tömördy

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

Aufgrund des Rücktrittes von Marina Novak sowie der gleichzeitigen Absage von Steffi Vogt wegen den bevor-
stehenden Maturaprüfungen musste für den in Ägypten anberaumten Fed-Cup «forfait» erklärt werden. Dafür
konnten sich unsere Athleten Steffi Vogt, Kathinka von Deichmann, Jirka Lokaj und Timo Kranz an den in Liech-
tenstein stattfindenden Kleinstaatenspielen äusserst erfolgreich in Szene setzen. Mit insgesamt drei Gold-, einer
Silber und einer Bronzemedaille waren es für den LTV die erfolgreichsten Kleinstaatenspiel überhaupt. Unsere
beiden Profis Steffi Vogt und Kathinka von Deichmann konnten sich auch in ihrem persönlichen Ranking deut-
lich verbessern.

ZIELE 2012

Im Trainingsbereich steht weiterhin in Zusammenarbeit mit den Vereinen, die optimale Erfassung talentierter
Junioren, die vertiefte und vermehrte Förderung der Junioren sowie die individuelle Betreuung und Trainingsge-
staltung für unsere Spitzenjunioren im Vordergrund. Zurzeit besuchen 4 LTV-Talente die im Jahre 2004 geschaf-
fene Sportschule. Durch die Absage im vergangenen Jahr ist eine Teilnahme am Fed-Cup leider ausgeschlossen.
Unseren beiden Profis wünschen wir für den weiteren Saisonverlauf in ihren Profikarrieren Gesundheit und viel
Erfolg, verbunden mit der Hoffnung auf eine Teilnahme einer Spielerin an den Olympischen Spielen in London. 
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Gründungsjahr:  1980

Anzahl Vereine:  4

Mitglieder:      120

Präsident: Monika Bargetze, Postfach 607, 9495 Triesen

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

Landesmeister: Daniel Toth
Doppel: Philipp Pfeiffer/Thomas Vogt
Herren D: Carl Carvallos 
Junioren Doppel: -
Senioren O40: Norbert Negele
Junioren: Moritz Schweizer
U15: -
U18: -

NATIONALE ANLÄSSE 2011

• Landesmeisterschaften
• LieGames

ZIELE 2012

• Landesmeisterschaften
• Jugendförderung in den Clubs
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Gründungsjahr: 1993

Anzahl Vereine: 3

Mitglieder: 40

Präsident: lic.rer.publ. HSG Philip Schädler, Alvierweg 19, 9490 Vaduz

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

Wintertriathlon in Mals (Ita): LM Herren: Ilja Höfler
Keine Austragung der Triathlon und Duathlon LM

NATIONALE ANLÄSSE 2011

Mini Duathlon anlässlich des Gemeindesportfestes in Vaduz 
Triathlon Schnuppertraining mit Nicole Klingler.

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011

ITU Wintertriathlon-WM Jämijärvi (FIN): Age Group 50-54: 2. Michael Schädler
ETU Wintertriathlon EM Ostersund (SWE): Herren Elite: 14. Christian Frommelt; Age Group 50-54: 3. Michael
Schädler, 4. Philip Schädler;
ITU Triathlon WM Beijing (CHINA) – olympische Distanz (OD): Herren Age Group 50-54: 44. Michael Schädler,
Sprint Distanz: Age Group 50-54. 27. Philip Schädler; 
ITU Triathlon Kleinstaaten Meisterschaft, Alaminos (Cyprus): Damen: 1. Nicole Klingler; Herren: 25. Philip Schäd-
ler
ETU Triathlon EM Pontevedra (ESP): Age Group OD 50-54: 19. Michael Schädler, Age Group Sprint Distanz 50-54:
20. Philip Schädler;
Powerman Duathlon Italy, Como (ITA): Damen Elite: 1. Nicole Klingler
Rheintal Duathlon SM:Damen Elite: 1. Nicole Klingler
Half-Ironman Mergozzo (ITA): Damen Elite: 2. Nicole Klingler
Ironman UK (GRB): Damen Elite: 5. Nicole Klingler
Powerman Duathlon Malaysia: Damen Elite: 6. Nicole Klingler
ETU EM LD Triathlon, Tampere (FIN): Nicole Klingler musste beim Radfahren wegen techn. Defekt aufgeben

ZIELE 2012

• Beteiligung an den Europäischen Kleinstaatenmeisterschaften 
• Teilnahme an Welt- und Europameisterschaften in den Kategorien Elite und Age Group
• Triathlon Training und Schnupperkurs für Anfänger
• Durchführung der Landesmeisterschaften im Triathlon, Duathlon und Wintertriathlon
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Gründungsjahr: 1936

Anzahl Vereine: 11

Mitglieder: 1580

Präsident: vakant, z.Zt. Leitung LTLV durch Gremium

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

Turnen
Geräteturnen Männer: Daniel Vogt TVB
Geräteturnen Damen: Alexandra Uhle TVS
Kunstturnen Damen: Ramona Kaiser TVE-M

Leichtathletik
Cross Frauen Bisegger Olivia TVS
Cross Männer Harald Kieber Mauren
LM U14M Leonard Hasler 60m – 8.46 sec.

Leonard Hasler 80m – H – 13.56 sec.
Leonard Hasler 98 – Weit – 4.90m
Leonard Hasler 98 – Kugel 3kg – 9.83m

NATIONALE ANLÄSSE 2011

Turnen Leichtathletik
- Getu-Meisterschaften Schaan - Migros Sprint FL-Final Schaan
- Kutu-Meisterschaften Eschen - UBS Kids Cup Eschen
- SM Kutu Rüti - CH-Final UBS Kinds Cup Zürich
- div. Getu-Wettkämpfe - LM LA-Meisterschaft Schüler Triesen

- LM U14 – U20 Herisau
- SM Aktive, SM U20, SM U23

ZIELE UND SCHWERPUNKTE 2012

Förderung der Sparten Turnen allgemein / Getu / Kutu, Förderung des Jugend- & Breitensportes auf allen Ebe-
nen, Trainer- und Kampfrichter Aus- & Weiterbildung / Neuorganisation der Leichtathletik in Liechtenstein Orga-
nisation der Landesmeisterschaften Getu / Kutu, Teilnahme an Schweizermeisterschaften Getu – Kutu, Teilnah-
me an Olymp. Spielen in London u EM Helsinki 
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Gründungsjahr: 1987

Anzahl Vereine: 1

Mitglieder: 120

Präsident: Daniel Preite, Zollstrasse 84, 9494 Schaan

NATIONALE ANLÄSSE 2011

Der UHC Schaan nahm 2010/2011 mit drei Mannschaften an der Schweizer Meisterschaft teil. Der UHC
Schaan nahm 2010/2011 mit drei Mannschaften an der Schweizer Meisterschaft teil. Gemeldet waren
folgende Teams: Juniorinnen U21, Herren 3. Liga und Damen 1. Liga. Weiters führte der UHC Schaan
eine Junioren A/B Abteilung und eine Plauschmannschaft. Die Liechtensteinische Nationalmannschaft
wird ebenfalls unter dem Unihockeyclub Schaan / Liechtenstein Unihockey geführt.
Das Damenteam zeigte sich in dieser Saison von seiner besten Seite. Im Schweizer Cup zu Beginn der
Saison scheiterte das Team erst gegen den höher klassierten UHC Thun im Penaltyschiessen. An der
Europacup Qualifikation im slowenischen Vrnikha landeten die Schaanerinnen auf dem fünften Rang
und konnten dabei den holländischen sowie den slowenischen Meister schlagen sowie die Slowakin-
nen und Ungarinnen stark fordern. Der krönende Abschluss blieb dem Team indes verwehrt, als es das
alles entscheidende Spiel gegen Ad Astra Sarnen um das Erreichen der Aufstiegsspiele verlor und
zuletzt auf Grund der Tordifferenz auf den dritten Platz zurück fiel. 
Eine rabenschwarze Saison erwischten dieses Mal die Herren, welche die Meisterschaft auf dem letz-
ten Rang abschlossen. Das stark gestiegene Niveau in der dritten Liga mit gleichzeitigen Personalsor-
gen besiegelte das sportliche Schicksal des Herrenteams.
Nicht besser erging es den U21 Juniorinnen, welche ebenfalls während der ganzen Saison mit der Unterbeset-
zung zu kämpfen hatten. Etliche Spielerinnen verliessen unabhängig voneinander mitten in der Saison oder
gleich zu Beginn das Team. Die Verbliebenen mussten das Lehrgeld bezahlen und verloren sämtliche Spiele.
Zumindest zeigte sich gegen Ende der Saison eine Verbesserung der Situation, welche aber nach wie vor her-
ausfordernd bleibt.
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Gründungsjahr: 1974

Anzahl Vereine: 9 (6 Halle, 2 Beach, 1 Plausch)

Mitglieder: ca. 450 (aktiv und passiv)

Präsident: Philippe Schürmann, Postfach 365, 9490 Vaduz

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011
Am 13./14. August fanden in Mauren die 16. Landesmeisterschaften im Beach-Volleyball statt. Bei den
Herren wurden Patrick Hohl und Adrian Ritter, bei den Frauen Petra Schifferle und Ramona Kaiser Lan-
desmeister. Im Hallen-Volleyball wurden keine Landesmeisterschaften ausgetragen.

NATIONALE ANLÄSSE 2011 UND TEILNAHME SCHWEIZER MEISTERSCHAFT
Die sechs Hallen-Volleyballvereine nahmen in der Saison 2011/12 mit insgesamt neun Teams an der
regionalen und nationalen Schweizer Meisterschaft teil. Hinzu kommen noch einmal 20 Jugendteams,
die an verschiedenen Junioren/Jugend-Meisterschaften in der Region ihr Können zeigten.
Im Beach Volleyball nahmen mehrere liechtensteinische Teams an den verschiedenen Turnier-katego-
rien der Schweiz teil. Einige Turniere konnten sogar gewonnen werden. Ende August hätte das Natio-

nalteam Gahr/von Deichmann in Lenzburg bei der U21 Schweizer Meisterschaft fast zum ganz grossen Coup aus-
geholt. Sie führten lange im Finale und mussten sich schliesslich nur ganz knapp im dritten Satz geschlagen
geben. Der verdiente Lohn: Vize-Schweizermeister in der ältesten Schweizer Beach Volleyball Juniorenkategorie.
In Zusammenarbeit mit dem Schulamt führte der Volleyball-Verband am 8. Juni 2011 ein weiteres Mal die Schü-
ler/innen-Meisterschaft im Beach Volleyball durch.

INTERNATIONALE ANLÄSSE 2011
Nachdem die Nationalteams Gahr/von Deichmann bei den Herren und Schifferle/Kaiser bei den Damen souverän
und vorzeitig die Limiten für die Teilnahme an den Olympischen Kleinstaatenspielen 2011 in Liechtenstein
schafften, durfte man auf deren Abschneiden gespannt sein. Gahr/von Deichmann bereiteten sich in Australien
intensiv auf die Spiele vor, Schifferle/Kaiser in heimischen Gefilden. Die Damen nahmen zudem anfangs Januar
2011 mit grossem Erfolg an einem Indoor Beach-Volleyball-Turnier in München teil. Die Resultate beider Teams
an den LieGames übertrafen die Erwartungen. Die Männer mit Trainer Ralf Petzold wurden 3., die Frauen mit Trai-
ner Marc Demmer gewannen sogar die Silbermedaille.
Am Beach Satellite In Vaduz im August nahm nur das Damenteam teil. Sie belegten nach zwei Niederlagen die
13. Schlussrangierung. Die Herren starteten an den zeitgleich statt findenden U23-Europameisterschaften in
Porto, Portugal, und belegten dort den 19. Platz. Die Leistungen beider Teams blieben hier etwas hinter den
Erwartungen zurück.
Die hervorragenden Leistungen des Frauenteams Schifferle/Kaiser – allen voran der Gewinn der Silbermedaille an
den LieGames – wurden bei der Sportlerwahl honoriert. Das Wahlgremium kürte sie zum Team des Jahres 2011
in Liechtenstein.
Das Volleyball Damennationalteam nahm letztes Jahr an zwei internationalen Grossanlässen teil. Die Hoffnung
war, wenigstens eine Medaille zu gewinnen. Mit zwei 4. Plätzen erfüllte sich diese nicht. In Luxemburg konnte
man am CEV SCD Final Four vom 13. – 15. Mai nur gerade einen Satz gegen San Marino gewinnen. Zypern sieg-
te vor San Marino und Luxemburg. Auch drei Wochen später an den LieGames vor heimischem Publikum reichte
es nicht für einen Platz unter den ersten drei. Das Team bezwang zwar im Startspiel Island klar mit 3:0. Danach
reichte es aber wiederum nur zu einem Satzgewinn gegen San Marino. Diesmal ging Gold an San Marino vor
Zypern und Luxemburg.

ZIELE 2011
Die Junior/innen-Basis kann durch gute Nachwuchsarbeit in den Clubs und der Volleyballschule weiter vergrös-
sert werden.
Alle drei Nationalteams schaffen die Limiten für die Olympischen Kleinstaatenspiele in Luxemburg 2013. Am
Satellite überstehen die Heimteams die erste Runde.
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Gründungsjahr: 1985

Anzahl Vereine: 3 (Segel Surfing Club Liechtenstein, Yachtclub Liechtenstein, Wakeboardclub Schaan)

Mitglieder: 160

Präsident: Albert Frick, Im Zagalzel 6, 9494 Schaan

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

Segelsurfing Club Liechtenstein:
Keine Landesmeisterschaft durchgeführt
Nach einer Serie von 15 windreichen Jahren hatten wir in diesem Jahr nicht genügend Wind für die
Durchführung von Wettkämpfen. Somit konnten keine Meister erkoren werden.

Yachtclub Liechtenstein
Keine Landesmeisterschaft durchgeführt

Wakeboardclub Schaan
Keine Landesmeisterschaft durchgeführt

TEILNAHME AN NATIONALEN UND INTERNATIONALEN ANLÄSSEN 2011

Segelsurfing Club Liechtenstein:
Nur die Familie Stauffacher nahm an nationalen und internationalen Regatten teil und das sehr erfolgreich:
Das Ziel von Richard Stauffacher war es die Vorqualifikation für Olympia 2012 zu erreichen. 
Die definitive Qualifikation muss er im Jahr 2012 bestätigen.

Wakeboardclub Schaan:
In der noch jungen Sportart "Wakesurfen" waren die internationalen Einsätze in diesem Jahr durch verschiede-
ne Umstände ausgefallen.

Yachtclub Liechtenstein:
Auch das Cravallo-Team war in der X-99 Klasse erfolgreich.
1. Rang X-99 Bodenseemeisterschaft

ZIELE 2012

Für R. Stauffacher ist es das Ziel an der Olympiade teilzunehmen zu können und für den Verband gilt es den akti-
ven Wassersport in unseren Sportarten, Surfen, Segeln und Wakeboarden zu fördern und wieder junge Leute für
Wettkämpfe zu begeistern.

W
as
se
rs
po

rt
ve

rb
an

d



76

Gründungsjahr: 1987

Anzahl Vereine: 1

Mitglieder: 50

Präsident: René Mauchle, Wesle 9, 9496 Balzers

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2011

Dem Wildwasserclub gehören keine Mitglieder an, die den Wildwassersport wettkampfmässig betreiben.

NATIONALE ANLÄSSE 2011

• Hallenbadtraining mit Boot
• Tourenlager auf Korsika mit Touren auf diversen Flüssen, als optimaler Einstieg in die Paddelsaison 
auf jedem Niveau 

• Sicherheitskurse auf dem Vorderrhein mit professionellen Leitern zur Vertiefung des Verhaltens bei 
Notsituationen

• Individuelle Weiterbildungskurse zur Verbesserung des eigenen Könnens
• Clubtouren in verschiedensten Schwierigkeitsgraden, geführt von J+S-Leitern
• Pflege eines gesellschaftlichen Clublebens

ZIELE 2012

• Im Hallenbad werden die Technik verbessert und neue Techniken geübt. Das Training im Hallenbad 
Balzers bietet eine optimale Trainingsmöglichkeit für versierte Kajakfahrer, wie auch für Neueinstei-
ger.

• Das Osterlager findet in Form eines Trainingslagers an einem Wildwasserkanal in Frankreich statt. 
Dabei soll die im Hallenbad trainierte Technik im Wildwasser angewandt und verbessert werden.

• Im Sommer findet ein Tourenlager in Slowenien statt. Dabei steht das Geniessen von den vielseiti-
gen Flüssen im Vordergrund. Zudem soll auch das gesellschaftliche Clubleben gepflegt werden.

• Über das ganze Jahr verteilt werden Weiterbildungskurse mit professionellen Leitern angeboten. Bei 
diesen Kursen wird jedem Mitglied die Möglichkeit geboten sein eigenes Können zu erweitern.

• Im Verlauf des Jahres finden verschiedene Clubtouren in allen Schwierigkeitsgraden statt. Dabei wird
auch an der Technik gefeilt und auf die Sicherheit Wert gelegt.
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LIECHTENSTEINISCHER OLYMPISCHER SPORTVERBAND

Präsident: Kranz Leo, Castellstrasse 30, 9485 Nendeln
Vertreter der Sportkommission: Büchel Jakob, Rotengasse 13, 9491 Ruggell
Ressort Ausbildung: Gopp Helmut, Im Letten 355, 9491 Ruggell
Ressort Breitensport: Fehr Isabel, Hinterwinkel 7, 7304 Maienfeld
Ressort Dienstleistungen/Finanzen: Frischknecht Walter, Landstrasse 166, 9494 Schaan
Ressort Olympia/Spitzensport: Wohlwend Johannes, Kohlbrunnen 26, 9485 Nendeln
Ressort Projekte: Heeb Marcel, Bodastrasse 1, 9497 Triesenberg

SPORTKOMMISSION DER FÜRSTLICHEN REGIERUNG

Büchel Jakob (Präsident) Rotengasse 13, 9491 Ruggell
Batliner-Heeb Birgit Fürstenfeld 6, 9493 Mauren
Beck-Blum Biggi                     Sütigerwiesstrasse 22, 9497 Triesenberg
Frommelt Urs Staudengasse 12, 9492 Eschen
Kranz Leo Castellstrasse 30, 9485 Nendeln
Marxer Zeno                         Sebastianstrasse 29, 9485 Nendeln
Näscher Stefano Egerta 6, 9488 Schellenberg
Wachter Beat                         Gapont 2, 9495 Triesen
Wohlwend Johannes Kohlbrunnen 26, 9485 Nendeln

OLYMPIAAUSSCHUSS

Büchel Jakob               Rotengasse 13, 9491 Ruggell
Gopp Helmut Im Letten 355, 9491 Ruggell
Hermann Alex Landstrasse 150, 9494 Schaan
Kölbener Guido Landstrasse 69, 9495 Triesen
Kranz Leo Castellstrasse 30, 9485 Nendeln
Schürmann Philippe Reberastrasse 23, 9494 Schaan
Wohlwend Johannes Kohlbrunnen 26, 9485 Nendeln

SPITZENSPORTAUSSCHUSS

Büchel Jakob Rotengasse 13, 9491 Ruggell
Frommelt Urs Staudengasse 12, 9492 Eschen
Hasler Daniel Fallsbretscha 44, 9487 Gamprin
Hassler Julia St.Georgstrasse 52, 9488 Schellenberg
Heeb Marcel Bodastrasse 1, 9495 Triesenberg
Lüchinger Georges Spiegelstrasse 471, 9491 Ruggell
Näscher Stefano Egerta 6, 9488 Schellenberg
Ott René B. Mattlaweg 8, 9490 Vaduz


